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Die Seite des Präsidenten 
 
Rechtzeitig auf die Sportferien ist der grosse Schnee in der Schweiz doch 
noch eingetroffen. Der ist für den SCS um so wichtiger, dass wir unsere 
Anlässe wie Familienwoche, Clubrennen, Parsennderby, Clubtour und 
Osterhasentreffen auch noch wie geplant durchführen können. Zum Glück 
hatten wir auf der Wolzen auch genügend Schnee im Dezember und Ja-
nuar. Denn ein Jugendskilager ohne Schnee wäre für die Leiter eine riesige 
Belastung gewesen. Aber eben im Toggenburg lag genügend Schnee. Der 
Clubcup in Savognin wäre fast dem Schneemangel in Graubünden zum 
Opfer gefallen. Jedoch hatten wir kurzfristig doch noch einen Ersatzort ge-
funden, der in der Lage war das hochstehende Rennen zu übernehmen. So 
fuhr der Car eben nicht nach Savognin sondern in die Lenzerheide. Bei 
herrlichsten Bedingungen massen sich die Aktiven- und Hobbyrennfahrer 
des SC Dachsen, des NSCS der UBS und des SCS im Riesenslalom. Die 
Rangliste ist auf unserer Homepage unter www.ski-sh.ch veröffentlicht. 
Sicher ist, dass der SCS sich keine Blösse gab. 
 
Keine Blösse geben darf sich der SCS in diesem Jahr mit der Feier des 100 
Jährigen Bestehens auch nicht. Viele von unseren Mitgliedern haben bereits 
das Projekt in Form einer Spende unterstützt. Selbstverständlich sind in der 
heutigen Zeit wo alle um Spenden und Unterstützungen beten, das wirt-
schaftliche Umfeld immer härter wird und die Medien immer öfters von Ka-
tastrophen berichten, bei weitem nicht. Hierfür spreche ich im Namen aller 
Beteiligten vom OK unseren herzlichen Dank aus. 
In der nächsten Ausgabe unseres Kuriers werden wir selbstverständlich 
genauestens über unser Jubiläum informieren. Zur Zeit ist das OK voll mit 
der Detailplanung beschäftigt. 
 
Zum Schluss der mir zur Verfügung stehenden Seite in diesem Kurier, for-
dere ich alle unsere Mitglieder auf, jetzt nicht auf den Lorbeeren für unser 
100 Jähriges Bestehen auszuruhen, sondern sich aktiv am Geschehen zu 
beteiligen. Es stehen so viele Anlässe zur Verfügung, dass für alle etwas 
dabei ist. 100 Jahre alt zu werden ist kein Leistungsausweis sondern eine 
Alterserscheinung. Und leben heisst aktiv sein. 
 
 
Bis bald Euer Präsi 
Markus Schlegel 



Protokoll der 99. ordentlichen 
Generalversammlung vom 26. November 2004, 

20.00 Uhr im Rest. „alter Emmersberg“ 
 
 
Anwesend: 31 Mitglieder gemäss separater Präsenzliste und 3 Gäste vom Skiclub 
Dachsen 
Absolutes Mehr: 16 
Entschuldigt: gemäss separater Liste 
 
 
1. Begrüssung 
 
Um 20.15 Uhr eröffnet Präsident Markus Schlegel die 99. ordentliche General-
versammlung. Er begrüsst die Anwesenden, insbesondere Ehrenmitglied Beat 
Waeffler, und bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen. Zum Gedenken an das 
verstorbene Ehrenmitglied Roland G. Meyer erhebt sich die Versammlung. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Sami Götz wird einstimmig gewählt. 
 
 
3.  Protokoll der letzten GV 
 
Das Protokoll der ordentlichen GV 2003 wurde im Hänis Kurier Nr. 1/04 abge-
druckt. Niemand wünscht ein Vorlesen, eine Änderung oder Ergänzung. Es wird 
verdankt und durch die Versammlung genehmigt.  
 
 
4. Jahresberichte 
 
Die Jahresberichte des Präsidenten, Rennchefs und Hüttenobmannes, sind im 
Kurier Nr. 3/04 erschienen. Die Berichte werden mit Beifall verdankt. 
 
 
5. Kassa - und Revisorenberichte 
 
Unsere Kassierin Mona Schlatter-Reinwald erörtert die Jahresrechnung, die auf 
den Tischen aufliegt. Aus diesen ist ersichtlich, dass die Einnahmen aus den Über-
nachtungen rückläufig sind. 
 



Revisorenbericht: 
Lorenz Laich verliest den Revisorenbericht. Dieser bestätigt eine einwandfreie 
Buch- und Kassaführung. Weil es nichts zu beanstanden gibt, werden Kassa- und 
Revisorenbericht, auf Antrag von Lorenz, durch die Versammlung einstimmig 
angenommen. 
Der Dank des Präsidenten an Mona und die Revisoren Lorenz Laich und Johann 
Schenker wird durch den Beifall der Anwesenden unterstützt. 
 
 
6. Budget und Taxen 
 
Mona beantragt auf Grund des ausgeglichenen Budgets, die Beiträge und Taxen 
zu belassen. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
7. Wahlen 
 
Die Revisoren als auch der übrige Vorstand (excl. Präsident) stellen sich für ein 
weiteres Jahr zur Verfügung und werden in globo in ihren Ämtern bestätigt. 
Anschliessend schlägt Roland Schwarz Markus Schlegel für ein weiteres Jahr als 
Präsidenten vor. Markus wird mit anhaltendem Applaus in seinem Amt bestätigt. 
 
 
8. Jahresprogramm 
 
Urs erklärt das Jahresprogramm welches im Kurier Nr. 3/04 erschienen ist. Tom 
Leu beantragt, dass Clubrennen um ein Wochenende vorzuverlegen, damit es 
nicht am selben Termin wie dasjenige des NSCS stattfindet. Der Antrag wird mit 20 
zu 1 abgelehnt, weil in den letzten Jahren das Interesse an einer gegenseitigen 
Teilnahme nicht vorhanden war. Conny Filippi bemängelt den Zeitpunkt des 
Helferfestes im Dezember, da in der Vorweihnachtszeit kaum jemand Zeit für 
diesen Anlass findet; verzichtet aber auf einen Antrag. Das Jahresprogramm wird 
verdankt und mit einer Gegenstimme angenommen. 
 
 
9. Jubiläum 100 Jahre SCS  
 
Unser Präsident lässt unseren erfolgreichen Auftritt am Cityfest 04 Revue 
passieren und weist auf das positive Echo in den Medien hin. Anschliessend führt 
er den Film vom Cityfest vor, welcher von den Anwesenden mit regem Interesse 
verfolgt wird. 
Gemäss Antrag an der GV 03 präsentiert Markus das Budget für die 
Feierlichkeiten, welches Dank grosser Anstrengungen nur noch einen Fehlbetrag 
von Fr. 2'250. - aufweist. Die Sponsoren werden der Versammlung mitgeteilt und 
verdankt. 



 
Markus Schlegel spricht dem OK und speziell Thomas Hauser für die geleisteten 
Arbeiten und für das Engagement seinen Dank aus. 
Die Versammlung genehmigt einstimmig das vorgesehene Programm für die 
Festlichkeiten und das Budget. 
 
10.  Verschiedenes 
 
- Der Präsident bedankt sich bei unserem ältesten Mitglied Edwin Spleiss für die 

langjährige Treue und das Interesse an unserem Verein. 
- Mit der Vereinsmeisterschaft wird alljährlich unser aktivstes Clubmitglied 

ausserhalb des Vorstandes ermittelt. Wie in den Vorjahren heisst die 
Gewinnerin Steffi Stamm. Sie erhält einen Gutschein. 

- Folgende Personen werden wegen wiederholtem Nichtbezahlen des 
Mitgliederbeitrages aus dem Club ausgeschlossen: Patricia Allemann, Michelle 
Löhle; Naomi Tobler, Dolly Zimmerli 

- Der Stamm ist wieder am Freitag ab 20.00 Uhr eröffnet. 
- Der SCS erhält für den bewilligungspflichtigen Zufahrtsabschnitt Soldanella – 

Restaurant nur noch 4 Fahrbewilligungen, welche auf Hänis hinterlegt werden 
und vor der Abreise auch dort wieder deponiert werden müssen. 

- Die Sportbahnen Wolzen sind sehr zuvorkommend und hilfsbereit unserem 
Verein und Mitgliedern gegenüber. Deshalb werden die Mitglieder aufgefordert, 
das Sportgebiet Krummenau-Wolzenalp weiter zu empfehlen. 

- Der Präsident bittet die Anwesenden vermehrt Werbung für unsere 
Schneesportkurse zu machen. 

 
Markus übergibt das Wort an die Versammlung 
- Beat Werner bemängelt weil er nicht informiert wurde, dass es bei seinem 

Aufenthalt auf Hänis keinen Weisswein mehr hatte, und er deshalb keinen von 
zu Hause mitnahm. In der Zwischenzeit wurde der Weinkeller wieder aufgefüllt. 

- Edi Spleiss bedankt sich für den herzlichen Empfang an der GV und erzählt 
einige Anekdoten aus seiner aktiven Schneesportzeit, während der er den SCS 
an diversen Anlässen vertreten hat. Spontan erklärt er sich bereit, den 
fehlenden Sponsorenbetrag für das Jubiläum zu spenden. Die Versammlung 
bedankt sich mit anhaltendem Applaus für diese grosszügige Geste. 

- Unser Ehrenmitglied Beat Waeffler bedankt sich beim Vorstand und 
Organisationskomitee 100 Jahre SCS für die gute Arbeit.  

 
Als sich niemand mehr zu Wort meldet, schliesst der Präsident die Versammlung 
um 21.55 Uhr. 
 
 
 Der Aktuar 
 Roland Schwarz 
 



Skilager 2004 
 
26.12.04 
Heute Morgen trafen sich die meisten der Teilnehmer um 9.00 Uhr beim alten 
Bushof in Schaffhausen. Als alle Mami’s und Papi’s verabschiedet waren und sich 
alle Gepäckstücke inkl. Besitzer in einem der fahrbaren Untersätze befanden, kon-
nte es auch schon losgehen. Auf der Fahrt konnten wir uns bereits etwas kennen 
lernen, den verpassten Schlaf nachholen oder Musik hören. Die Reise wurde durch 
den Kleinbus, den es vor 2 Jahren noch nicht gab, um einiges angenehmer und 
schneller. 
Auf den ersten Blick war es ziemlich weiss in Krummenau, aber auf den zweiten 
sah das alles anders aus. Es mangelte an allen Ecken und Enden an Schnee. Den-
noch reichte es knapp um ein paar Abfahrten zu machen. Auch das Wetter meinte 
es nicht so gut mit uns und unter dem Strich waren die Verhältnisse ziemlich be-
sch...! Gegen Abend ging es zurück in die Hütte. Bevor uns die „Mäuler gestopft“ 
wurden, mussten wir die Handys abgeben!! (wir sollten sie jeweils von 16.00 – 
19.00 Uhr zurückbekommen, ansonsten waren sie weggesperrt!!). Nach dem fei-
nen Abendessen wurden die „Ämtli“ und die Lagerolympiade erklärt. Danach ging 
es auch schon los mit der ersten Abendunterhaltung. 
 
27.12.04 
Laute Musik weckte uns um 7.30 Uhr! Anschliessend wurde gefrühstückt. Nachdem 
alles abgewaschen und verräumt war, ging es auch schon auf die Bretter. Der 
Schnee war super, nur der Nebel machte uns ein wenig Bauchweh. Wir hofften 
schwer, dass sich das Wetter noch ändern würde. Um 10.00 Uhr kamen unsere 
letzten Teilnehmer, Daniel und Sami, ins Lager. Um 12.30 Uhr gab es Mittagessen. 
Eine feine Tomatensuppe, die jedoch nicht alle begeisterte. Ab 14.00 Uhr waren 
wir wieder auf der Piste. Der Nebel wurde noch dicker. Und als wir um 16.00 Uhr 
genug hatten, mussten wir die Hütte schon fast suchen. 
Auf dem Menuplan stand Rösti & Bratwurst und als Unterhaltung stand uns ein 
Casinoabend bevor. Sauber herausgeputzt und mit Hals- oder Kopfschmuck wag-
ten wir uns an Roulett, Black Jack, Jenga, ... 
 
28.12.04 
Wie immer war laute Musik das untrügliche Zeichen, dass der Morgen da war. Wir 
Deutschen brauchten mal wieder besonders lange um aufzustehen. Nach einem 
kräftigen Frühstück standen wir um 9.15 Uhr frisch und munter auf den Skis & 
Boards. Da es über nacht schneite, sassen und lagen wir oft im Tiefschnee, wobei 
unsere Hosen ziemlich nass wurden. Zu Mittag gab es zuerst eine Broccolisuppe 
(Beurteilung: Lecker – Igitt) und anschliessend Hamburger!! Bis 14.00 Uhr hatten 
wir Zeit, uns aufzuwärmen und die Hosen zu trocknen. Dann machten wir den Lift 
und die Pisten unsicher. Um 16.00 Uhr durften wir ins Restaurant. Nach dem 
Abendessen, den „Ämtli“ und der Abendunterhaltung lagen wir noch lange qua-
tschend in unseren Schlafsäcken. 



29.12.04 
Dass wir mit lauter Musik zum geweckt wurden brauchen wir hier wohl nicht zu 
erwähnen. Zum Frühstück gab es heute tatsächlich Salami & Käse (Mega!). 
Einige von uns mussten heute in Folge Grippe in der Hütte bleiben. Die restlichen 
genossen den frischen Tiefschnee. Damit die Leiter auch mal etwas Freizeit hatten, 
durften wir am Nachmittag selbständig auf die Pisten. 
 
Prompt passierte es! Unsere Lagerchefin Steffi stürzte und musste per Rettungs-
schlitten ins Spital gebracht werden. Kreuzband und Meniskus kaputt! 
Doch am Abend humpelte sie bereits lachend und an Stöcken durch die Hütte.  
 
Nach dem Abendessen gingen wir auf eine Fackelwanderung. Mitten im Schnee-
gestöber mussten wir einen Fragebogen beantworten. Wisst Ihr, aus wie vielen 
Bergen die Churfisten bestehen? Oder wie viel Milch wir in diesem Lager 
benötigten? Oder wie alt alle unsere Leiter zusammen sind?  
Zurück in der Hütte gab es noch Dessert. Danach mussten wir ins Bett. 
 
 
 
 
 Steffi unsere Rösti-Chefin 



30.12.04 
Auch heute lagen einige mit Grippe im Bett. Die sehr schnelle Gruppe fuhr mit 
Marcel wie immer durch jedes Gelände. Die schnelle Gruppe lernte carven. Und die 
Snowboarder rutschten wie üblich auf dem Hintern den Hang hinunter. Nein, 
natürlich genossen auch die das herrliche Wetter und legten schöne Kurven an den 
Tag. Gegen Nachmittag besserte sich der Zustand von einigen Kranken. Zweien 
ging es jedoch so schlecht, dass sie sich frühzeitig vom Lager verabschiedeten. 
Die Abendunterhaltung war gespickt mit Spielen und Sketchen. Wie jeden Tag 
wurden die einzelnen Darbietungen von den Leitern bewertet und zum Schluss gab 
es noch die Rangverkündigung dieser Lagerolympiade. 
 
31.12.04 
Aufstehen, packen, frühstücken, putzen. So sah der heutige Morgen aus. Die Leiter 
hetzten uns die ganze Zeit. Doch mit gutem Grund, denn um 10.00 Uhr stand 
bereits der Ratrac da um alles Gepäck zum Sessellift zu transportieren. Als gegen 
Mittag auch der letzte Winkel der Hütte blitz blank sauber war, ging es auf die 
Talabfahrt und mit dem Kleinbus zurück nach Schaffhausen. 
 
Es war ein tolles Lager und wir freuen uns bereits aufs nächste Jahr. 
 

 



 

Zum Gedenken an Roland (Roli) Meyer 
 
Ende September 2004 verstarb unser langjähriges Clubmitglied Roland Gottfried 
Meyer, einen Monat nach seinem 86. Geburtstag. 
 

In Schaffhausen geboren, musste Roland  aus gesundheitlichen Gründen als kleiner 
Junge nach Davos. Dort wurden vermutlich die Grundlagen gelegt für sein späteres 
Engagement zu Gunsten des Skisports und vor allem zu Gunsten des Skiclubs 
Schaffhausen.  Roland besuchte bis in die obersten Klassen die Schulen in Schiers 
/GR. Später übernahm er, als dipl. Baumeister das Geschäft seines Vaters in 
Schaffhausen. 
 

In diesen Zeiten kam Roland zum Ruderclub Schaffhausen und wie dies seinerzeit 
üblich war, im Sommer wurde gerudert und im Winter verbrachte man die Freizeit 
in der Hänishütte. So auch Roland, der sich  aktiv an Clubrennen sowie bei den 
seinerzeitigen üblichen und legendären zweitägigen Clubtouren beteiligte. In den 
Jahren 1959 bis 1964 amtete Roli als Touren und Rennchef und präsidierte den 
Club in den Jahren 1965 und 1966.  
 

Uns Jüngeren war er immer sehr gut gesinnt. Wenn ein Baufahrzeug für die Hütte 
benötigt wurde, hatte Roli Fahrzeuge zur Verfügung oder kannte Freunde die diese 
bereit stellten.  Er animierte uns und fuhr mit uns zu Skirennen. Ganz wichtig war 
für Roli die Teilnahme der jungen Skiclübler am Schaffhauser Derby in Ebnat 
Kappel. Wer erinnert sich nicht an die winterlichen Skiclubtouren zusammen mit 
den Ruderclüblern nach Zürs und Lech und später an verschiedene Skiorte in der 
Schweiz?  
 

Roland war nebst Otti Kühn über viele Jahre Verbindungsglied zwischen dem 
Ruderclub Schaffhausen und dem Skiclub. Manch junger Ruderer wurde im Herbst 
auf die Wolzenalp gelotst. Zuerst musste die Hütte geputzt werden und im Winter 
ging man gemeinsam zum Skilaufen auf die Wolzenalp. 
 

Roli war auch während vielen Jahren verantwortlich, dass die jungen Skiclüber am 
Winterturnen des Ruderclubs teilnahmen. 
 

In den späteren Jahren nahm Roland Meyer gerne an den Seniorentreffen auf 
Hänis teil und beurteilte die aktive Vorstandschaft kritisch, aber mit gut gemeinten 
Ratschlägen, vor allem mit Blick auf die wunderbare Hänishütte.  
 

Die letzten Jahre verbrachte Roli im Altersheim Schönbühl in Schaffhausen. 
Anlässlich von Telefongesprächen oder Treffen mit ihm, erkundigte er sich immer 
nach dem Skiclub. Leider war es ihm nicht mehr vergönnt, das 100-jährige mit uns 
zu feiern. Wir alle werden Roland  in aller bester Erinnerung behalten. 

 
Gerhard Reinwald 
 

 



Skikurse 2005 
 
Am 15./16. und 22./23. Januar 2005 wurden einmal mehr unsere beliebten Ski- & 
Snowboardkurse durchgeführt. 
 
Mit Christian Schmitz konnten wir einen engagierten Snowboarder als Kursleiter 
gewinnen.  
Anfänglich hatte er wohl noch etwas „Bammel“ vor dieser Aufgabe, war es doch 
das erste Mal, dass er für die Organisation und Durchführung eines solchen An-
lasses verantwortlich war. 
Doch da er auf unsere Unterstützung zählen konnte, ging er motiviert an die 
Arbeit. 
Mit Coni Filippi konnte er eine erfahrene Lagerköchin verpflichten und seine 
Freundin Nicole war auch jeder Zeit helfend vor Ort. 
So stand dem Erfolg dieser Wochenenden nichts mehr im Wege.  
 
Da am ersten Wochenende auch gleich noch die Väter mehrerer Kinder mitkamen, 
war die Hütte fast komplett ausgebucht. Dank dem herrlichen Wetter war es uns 
möglich, von früh bis spät zu unterrichten, und sogar das Mittagessen auf der 
Terrasse zu geniessen. Da die Pisten jedoch sehr hart & eisig waren, wurde vor 
allem an unserem Hüttenhang geübt. Einmal mehr zeigte sich, wie wertvoll die 
Infrastruktur vom SCS ist! 
 
Aufs zweite Wochenende gab es ordentlich Neuschnee. Sofort war Fido zur Stelle 
und präparierte unseren Hüttenhang aufs Beste. Auch hier zeigt sich, wie wertvoll 
der gute Kontakt zu den Sportbahnen ist! 
 
Unermüdlich übten unsere Ski- & Snowboardanfänger und versuchten unseren An-
weisungen zu folgen. 
 
Schon bald stellte sich der Erfolg auch ein und zum Schluss des Tages konnten alle 
die ersten gelungenen Schwünge vorzeigen. 
 
Am Sonntag ging es natürlich wieder auf die Piste. Einige wagten sich sogar an den 
grossen Skilift und dank dem Willen und Einsatz aller waren wir am Sonntagnach-
mittag so weit, dass wir uns gemeinsam auf die Talabfahrt wagen konnten. 
 
Wir sind der Meinung, das waren zwei gelungene Anlässe, hoffen alle Beteiligten 
hatten Spass daran und freuen uns aufs nächste Mal. 
Ein spezielles Dankeschön gilt natürlich Christian für die Organisation, Coni für die 
Küche und den übrigen Helfern für die Betreuung rund um den Tag. 
 
 Markus Schenker 



EINLADUNG ZUM CLUBRENNEN 

VOM 19./20. FEBRUAR 2005 
 
 
Programm 
 
Samstag, 19. Februar 
 
Abend:  Gemütliches Beisammensein mit Startnummernauslosung in der 
 Hänis-Hütte 
 
Sonntag, 20. Februar 
 
Ab 10.30 Uhr gemeinsames Ski- und Snowboardrennen mit der Skiriege Schaffhausen 

und dem Ski Club Dachsen.  
 Wie in den Vorjahren wird der Anlass bei allen Witterungs-  
und Schneeverhältnissen durchgeführt; allenfalls ziehen wir ein Alternativ-
programm durch. Das Kinderrennen wird kurz nach dem Clubrennen 
durchgeführt. 

 
Wer eine Mitfahrgelegenheit hat oder braucht, finde sich bitte am Freitagabend vor dem 
Rennen um 20.00 Uhr am Stammtisch im Rest. Alter Emmersberg ein, wo die Reisemöglich-
keiten in gemütlicher Runde abgeklärt werden können. 
 
Anmeldung bitte bis am 16. Februar an: SCS, Postfach 3164,  
8201 Schaffhausen oder unter www.ski-sh.ch 
"  

ANMELDETALON CLUBRENNEN 
Name/Vorname Jahr-

gang 
Renn-
fahrer 

Helfer Komme 
Sa/So 

biete Anz. 
Mitfahrgel. 

suche Anz. 
Mitfahrgel. 
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EINLADUNG ZUM 

OSTERHASENTREFFEN  

VOM 25. – 28. MÄRZ 2005 
 
 
Kulinarische Höhenflüge. 
Gemütliches Beisammensein. 
Säntisabfahrt. 
Ausspannen. 
Ostereierfärben. 
Osterhasen suchen. 
Jassen.  
Bergwelt geniessen. 
... 
 

 
Wenn das nicht genügend Gründe für eine Anmeldung sind? 
 
Deshalb nicht zögern und bis am 22. März 2005 anmelden bei:  
SCS, Postfach 3164, 8201 Schaffhausen oder unter www.ski-sh.ch 
 

"  

Anmeldetalon Osterhasentreffen 
 
Name / Vorname  

Adresse   

Telefon:   

Suche / biete Mitfahrgelegenheit:         Plätze 
 



EINLADUNG ZUR CLUBTOUR  

VOM 9. / 10. APRIL 2005  
 

 
 
 
 
 
... Die Tage sind bereits länger und die eisigen Temperaturen vom Januar 
vergessen. 
 
Frühlingsschnee & Apres-Ski. Lenzerheide / Valbella bietet im April herrliche 
Bedingungen für einen Saisonausklang. 
 
Darum nix wie los und sofort anmelden. 
 
Anmeldung bitte bis am 2. April an: SCS, Postfach 3164,  
8201 Schaffhausen oder unter www.ski-sh.ch 
 
Für weiter Informationen steht unser Präsident gerne zur Verfügung. 
 
"  

Anmeldetalon  
 

Name / Vorname  
 

Adresse   
 

Telefon  
 

Suche / biete Mitfahrgelegenheit:         Plätze 



 

EINLADUNG 
 
 

ZUR HOCHZEITSFEIER AM 11. JUNI 2005. 
WIR TREFFEN UNS UM 14.30 UHR BEI DER REFORMIERTEN 

HEIMSTÄTTE RÜDLINGEN. DIE FEIER FINDET IN DER NATUR 
STATT. PASSENDE KLEIDUNG IST VON VORTEIL.  

(BITTE KEINE STÖCKELSCHUHE ODER KRAWATTEN) 
 
 

WIR HA BEN UNS AN STELLE EINER KLEINEN GEDIEGENEN 
FEIER MIT DER FAMILIE, ZU EINEM GROSSEN, DAFÜR 
EINFACHEN FEST MIT FREUNDEN, VERWANDTEN UND 

BEKANNTEN ENTSCHIEDEN. 
 
 
 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH UND DANKEN FÜR EURE 
ANMELDUNG BIS SPÄTESTENS AM 28. FEBRUAR 2005. 

 
 

MONA SCHLATTER REINWALD  &  URS REINWALD 
STETTEMERSTRASSE 16 
8207 SCHAFFHAUSEN 

TELEFON 052 640 21 24 
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Termine & Hüttenbelegungen 
 
Datum Anlass Verantwortlich Ort 
 
19./20.02.2005 Clubrennen U. Reinwald Hänsi 
26./27.02.2005  UOV Reiat  15 Personen Hänis 
18.-20.03.2005 Parsennderby M. Schenker Davos 
25.-28.03.2005 Osterhasentreffen B. Winzeler Hänis 
09./10.04 2005 Club Tour M. Schlegel Lenzerheide 
 
07.05.2005 Ski Chilbi Vorstand Region Schaffh. 
04./05.06.2005 Hüttenputzete  B. Winzeler Hänis 
13.-16.05.2005  Thomas Hall 25 Personen Hänis 
20.-22.05.2005  T. Schär 34 Personen Hänis 
28./29.05.2005  Tamara Tschumper 34 Personen Hänis 
11.06.2005 Hochzeit Urs & Mona  Rüdlingen 
12.06.2005 Ausflug mit Ungarbühl OK 100  Hänis 
05.-07.08.2005 Besuch Sektion München M. Schlegel Dachau 
13./14.08.2005 Grillplausch Vorstand Hänis 
03./04.09.2005 Seniorentreffen Vorstand Hänis 
17./18.09.2005 Hüttenputzete  B. Winzeler Hänis 
26.-31.10.2005 Herbstmesse OK 100 Schaffhausen 
26.11.2005 100 Jahr Fest SCS OK 100 Schaffhausen 
09.12.2005 100. Generalversammlung Vorstand alter Emmersberg 
 
jeden Freitag Stamm  alter Emmersberg 

 

INFO ZUM NEUEN MITGLIEDERAUSWEIS: 
 

Diverse Inserenten gewähren uns in Ihren 
Geschäften Spezialrabatte oder Clubaktionen! 

 

z.B. 10% Rabatt auf Einkäufe bei Enge Sport  
 

Deshalb unbedingt unsere Inserenten 
berücksichtigen, Mitgliederausweis vorzeigen & 

profitieren! 
 

Weitere Aktionen werden laufend publiziert! 
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Wir heissen herzlich willkommen im Club: 
Andrina & Larissa Schlegel aus Altdorf 

 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Nachwuchs: 
 

Am 04.11.04 erblickte Yve Baumann,  
Tochter von Maria & Sebastian Baumann ... 

 

... und am 23.12.04 Theo Markus,  
Sohn von Mona & Urs Reinwald das Licht der Welt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht vergessen! 
 

Sämtliche News könnt Ihr unter folgenden Adressen jederzeit abrufen! 

www.ski-sh.ch   www.wolzen.ch 
 

2005 = 100 Jahre Ski Club Schaffhausen 
alle Helfer sind herzlich willkommen! 

Auskunft erteilt OK-Präsident Thomas Hauser 
Tel. 052 624 35 67 

 

Der 30. Oktober war ein wunderbarer Tag, an den wir 
uns gerne erinnern. 

Voller Freude, Liebe und Harmonie. Besonders schön 
empfanden wir, als wir aus der Kirche kamen und der 

Ski Club Spalier gestanden hat. 
Schön war, dass wir mit einem Teil von Euch am 

anschliessenden Apéro anstossen durften. 
Herzlichen Dank! 

Liebe Grüsse Gabriela & Kurt Looser  


